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seit dem 1. Mai läuft die neue 

Wahlzeit 2026–2032, und am 12.05. 

fand die sogenannte konstituie-

rende Sitzung unseres neuen 

Marktgemeinderats statt. Das be-

deutet, dass sich der Gemeinderat 

neu organisiert, Ausschüsse gebil-

det sowie meine Stellvertreter und 

die Referenten be-

stimmt hat. Die Sit-

zung war in meinen 

Augen ein professio-

neller, würdiger und 

überparteilicher Start in die neue 

Wahlzeit – wenngleich auch ein 

wenig Wehmut dabei war.

Wolfgang Sattelberger (CSU) er-

klärte im Vorfeld der konstituie-

renden Sitzung, dass er das Amt 

des 2. Bürgermeisters sehr gerne 

in jüngere Hände übergeben 

möchte. Auch wenn mit Konrad 

Stuffer (CSU) hier eine erfahrene 

Idealbesetzung nachfolgt, darf ich 

mich im Namen der Gemeinde, 

aber auch ganz persönlich bei 

Wolfgang Sattelberger für seine 

Arbeit in meiner Vertreterrolle be-

danken.

2020 war Sattelberger eigentlich 

ein kommunalpolitischer Spät-

starter und verfügte über kaum 

Erfahrung in diesem Bereich. 

Durch seine menschlich feine und 

offene Art, gepaart mit seinem un-

ternehmerischen Denken, fand er 

sich jedoch schnell im Amt des 2. 

Bürgermeisters zurecht und war 

mir in den vergangenen sechs Jah-

ren eine große Hilfe und Stütze so-

wie ein fundamentaler 

Fürsprecher in vielen 

politischen Angele-

genheiten. Die Ent-

wicklung des Gewer-

begebiets, der Ausbau des Genos-

senschaftlichen Wohnens, die 

Förderung der Nachverdichtung 

und das Investieren in Infrastruk-

tur waren ihm genauso ein großes 

Anliegen wie mir selbst. An die-

ser Stelle herzlichen Dank für das 

Geleistete!

Mit Tobias Engelmann (FW) als 3. 

Bürgermeister und Hubert Ling-

weiler (Grüne/SPD) als weiterem 

Bürgermeisterstellvertreter wur-

de die Führungsriege der Gemein-

de erneut überparteilich aufge-

stellt. Auch die Entscheidung, 

dass die Beurer Bürgernähe trotz 

nur noch zweier Sitze im Gemein-

derat in jedem Ausschuss vertre-

ten ist, wurde von allen Gemein-

derätinnen und Gemeinderäten 

mitgetragen. Ebenso die Entschei-

dung, dass die Fraktion Grüne/

SPD im beschließenden Dorfent-

wicklungsausschuss 

numerisch auf Augen-

höhe mit den größeren 

Fraktionen CSU und 

FW agieren darf.

Das zeigt im Wesentlichen, dass 

die Sachpolitik überwiegt und 

auch der neue Gemeinderat ver-

sucht über die Fraktionen hinweg 

Konsens herzustellen, um mög-

lichst gute Ergebnisse für den 

Markt Neubeuern zu erzielen.

Nicht zu unterschätzen ist, wie 

viel Zeit die Organisation von 

Kommunalwahlen und die Kons-

tituierung des neuen Gemeinde-

rats in Anspruch nehmen. Ich hof-

fe deshalb, dass wir den Aufwand 

der letzten Monate schnell hinter 

uns lassen können und mit dem 

neuen Gemeinderat nun schnell 

ins Arbeiten kommen und einige 

Themen – vor allem im Bereich 

des Hochwasserschutzes – zügig 

voranbringen können.

In wenigen Wochen findet das 

155-jährige Jubiläum unserer Frei-

willigen Feuerwehr statt. Nach-

dem das Jubiläum vor fünf Jahren 

aufgrund der Corona-Pandemie 

ausfallen musste, wollen wir un-

sere Freiwillige Feuerwehr nun 

natürlich entspre-

chend hochleben las-

sen. Als Schirmherr 

der Veranstaltung 

würde ich mich sehr freuen, wenn 

möglichst viele Bürgerinnen und 

Bürger aus Neubeuern am Festwo-

chenende teilnehmen. Am 18.06. 

geht es mit dem Bieranstich los!

Unserer sehr gut ausgebildeten 

und personell starken Feuerwehr 

sind wir zu großem Dank ver-

pflichtet. Egal ob Brand, Reanima-

tion, Verkehrsunfall oder techni-

sche Hilfeleistung etwa bei Hoch-

wasser – „Gott zur Ehr, dem 

Nächsten zur Wehr“ ist hier nicht 

nur ein Spruch, sondern gelebte 

Realität.

Ansonsten wünsche ich Ihnen bis 

zur August-Ausgabe des Markt-

bladls eine gute Zeit und vielleicht 

schon die ein oder andere schöne 

Urlaubswoche.

Herzlichst 

Christoph Schneider

Sehr verehrte Damen und Herren,

liebe Neubeurerinnen und Neubeurer,

Vorwort des Bürgermeisters
Ausblick auf die nächsten Monate

Dank an 
Wolfgang 

Sattelberger

Festwoche der  
Feuerwehr
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Erster Bürgermeister Schneider  
verabschiedet 5 Gemeinderäte
Vier Gemeinderäte und eine Gemeinderätin verabschiedete Erster Bürgermeister 
Christoph Schneider im Rahmen der Konstituierenden Sitzung im Veranstaltungs-
saal des Rathauses würdevoll aus dem Gremium.

„Heute verabschieden wir fünf Ge-

meinderäte, die Spuren hinterlas-

sen haben und in den letzten Jahr-

zehnten nicht nur Teil des Gremi-

ums waren, sondern sich in 

diversen Funktionen auch beson-

ders eingebracht haben“, leitete 

Bürgermeister Schneider ein. 

Mit Johannes Gall (Grüne/SPD), Se-

bastian Heibler (Beurer Bürgernä-

he), Alois Holzmaier (FW), Chris-

tina zur Hörst (Grüne/SPD) und 

Martin Schmid (Beurer Bürgernä-

he) waren alle ausscheidenden 

Mitglieder des Gemeinderats in 

der Sitzung anwesend. Namentlich 

wurden sie von Bürgermeister 

Schneider aufgerufen und mit kur-

zen Ausführungen zu ihrem poli-

tischen Werdegang verabschiedet.

Johannes Gall war lediglich eine 

Periode im Gemeinderat. Mit 18 

Jahren war er der jüngste Gemein-

derat in der Geschichte Neubeu-

erns. Seine sachliche und klare Ar-

gumentation brachte ihm partei-

übergreifend hohe Anerkennung, 

die sich darin bemerkbar machte, 

dass das Votum der Wähler und das 

Ausscheiden aus dem Gemeinde-

rat bei seinen Kollegen auf großes 

Unverständnis stieß.

Sebastian Heibler war 2014 für die 

Beurer Bürgernähe in den Ge-

meinderat gekommen. Der Land-

wirt aus Holzham brachte sich als 

Friedhofsbeauftragter, Kindergar-

tenbeauftragter und 2019 auch als 

3. Bürgermeister ins Gemeindege-

schehen ein. Als Landwirt war sei-

ne Expertise vor allem auch in der 

Ortskenntnis in den Fluren und 

am Dandlberg immer wieder ge-

fragt.

Alois Holzmaier von den Freien 

Wählern kam 2008 ins Gremium. 

Sein Interesse galt vor allem Bau-

angelegenheiten. Als Bauleiter bei 

der Firma Grossmann bewegten 

ihn die kommunalen Baustellen 

ebenso wie die privaten Bauanträ-

ge und Bebauungsplanänderun-

gen. In den letzten Jahren war er 

auch immer wieder ein Gemein-

derat, der das technische Bauamt 

mit Handkniffen und Kontakten in 

der täglichen Arbeit half. Auch die 

touristische Arbeit der Gemeinde 

lag ihm als Vermieter am Herzen.

Mit Christina zur Hörst (ebenfalls 

Freie Wähler) verlässt eine mei-

nungsstarke Frau das Gremium, 

welche 2002 ins Gremium stieß 

und somit 4 Perioden in der Ge-

meindepolitik aktiv war. Frau zur 

Hörst brachte sich in vielen The-

menbereichen sehr aktiv ein. Als 

Kindergartenreferentin und Tou-

rismusbeauftragte war sie phasen-

weise täglich in Kontakt mit den 

Angestellten und Bürgermeistern 

im Rathaus, um diese zu unterstüt-

zen und zu beratschlagen. Von 

2014 bis 2020 vertrat sie Neubeurer 

Interessen zudem im Kreistag des 

Landkreis Rosenheims und ver-

suchte auch auf dieser Ebene im-

mer wieder Neubeurer Anliegen 

zu transportieren. 2022 erhielt sie 

die Kommunale Verdienstmedail-

le des Freistaats Bayern in Bronze. 

Martin Schmid wurde 2014 für die 

Beurer Bürgernähe ins Gemeinde-

ratsgremium gewählt. Schmid 

wurde auf Anhieb 2. Bürgermeis-

ter und vertrat Hans Nowak im 

Amt. Seine Passion war der Wider-

stand gegen den Brenner-Nordzu-

lauf. Als Gründungsmitglied und 

Motor der Bürgerinitiative unter-

stützte er die Gemeinde im Kampf 

gegen die blaue Grobtrasse, die 

eine komplette überirdische Zu-

laufstrecke durch das Neubeurer 

Ortsgebiet vorgesehen hätte. 

Schmid vertrat die Gemeinde dies-

bezüglich auf Regional- und Ge-

meindeforen und trägt wohl sei-

nen Anteil dazu bei, dass sich vie-

le Kommunen im Inntal bezüglich 

der Herausforderung „Brenner-

Nordzulauf“ vernetzt haben.

Erster Bürgermeister Schneider 

bedankte sich mit einem kleinen 

Präsent bei den fünf Persönlich-

keiten und verabschiedete diese 

feierlich aus dem Gremium.
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Konstituierende Sitzung des  
Marktgemeinderats Neubeuern –  
Sachlicher Start in neue Amtsperiode 
Im Veranstaltungssaal des Rathauses hat sich der Marktgemeinderat Neubeuern 
am 12. Mai 2026 zu seiner konstituierenden Sitzung getroffen.

In einer sachlichen, aber zugleich 

sehr würdevollen Atmosphäre 

wurden die Weichen für die neue 

Wahlperiode 2026–2032 gestellt. 

Die Verabschiedung der fünf aus-

geschiedenen Gemeinderatsmit-

glieder – Johannes Gall, Sebastian 

Heibler, Alois Holzmaier, Martin 

Schmid und Christina zur Hörst – 

erfolgte zu Beginn des Abends und 

wird in einem eigenen Beitrag im 

Amtsblatt ausführlich gewürdigt.

Den sichtbaren Auftakt der neuen 

Amtsperiode bildete die Vereidi-

gung der fünf neu in den Marktge-

meinderat gewählten Mitglieder. 

Auf der Bühne, mit der Amtskette 

und in feierlichem Rahmen, nahm 

Erster Bürgermeister Christoph 

Schneider den Eid von Peter 

Bichler (FW), Tobias Engelmann 

(FW), Regina Prokopetz (Grüne/

SPD), Stephanie Schulz (FW) und 

Jörg Wolfrum (CSU) ab. Mit diesem 

Schritt bekennen sie sich zu 

Grundgesetz, Bayerischer Verfas-

sung und den Pflichten des kom-

munalen Ehrenamts und wurden 

offiziell in ihr Amt eingeführt.

Im Anschluss stieg der Gemeinde-

rat in die inhaltliche Arbeit ein. Zu-

nächst einigte sich das Gremium 

einstimmig darauf, neben dem 

Ersten Bürgermeister künftig ei-

nen zweiten und einen dritten Bür-

germeister zu wählen und zusätz-

lich einen weiteren Bürgermeis-

terstellvertreter in der 

Geschäftsordnung vorzusehen. 

Damit ist die Vertretung des Bür-

germeisters für die gesamte Wahl-

periode klar und dauerhaft gere-

gelt, aber vor allem auch überpar-

teilich sichergestellt. In der 

geheimen Wahl zum 2. Bürger-

meister erhielt Gemeinderat Kon-

rad Stuffer 17 von 17 gültigen Stim-

men – ein eindeutiges Vertrauens-

signal aus der Mitte des 

Gemeinderats. Er nahm die Wahl 

unter Beifall an. Für das Amt des 

3. Bürgermeisters wurde Gemein-

derat Tobias Engelmann vorge-

schlagen. Er erreichte 15 von 16 

gültigen Stimmen, eine Stimme 

entfiel auf Gemeinderätin Stepha-

nie Schulz, ein Stimmzettel war 

ungültig. Auch er nahm die Wahl 

an. Beide neuen Bürgermeister 

legten im Anschluss vor dem Ers-

ten Bürgermeister den gesetzlich 

vorgeschriebenen Diensteid ab.

Zur weiteren Abrundung der Ver-

tretungsregelung bestimmte der 

Gemeinderat – ebenfalls ohne Ge-

genstimme – Gemeinderat Hubert 

Lingweiler zum weiteren Bürger-

meisterstellvertreter. Er tritt dann 

ein, wenn Erster, 2. und 3. Bürger-

meister verhindert sind. Lingwei-
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ler hatte den Posten schon seit 

2020 inne.

Ein zentraler Punkt der konstitu-

ierenden Sitzung war die faire, 

überparteiliche Besetzung der 

Ausschüsse. Die Ausschussgrößen 

wurden bewusst so gewählt, dass 

alle im Gremium vertretenen 

Gruppierungen angemessen ein-

gebunden sind: Die Beurer Bürger-

nähe ist trotz ihrer lediglich zwei 

Sitzen in jedem Ausschuss vertre-

ten, und die Fraktion Grüne/SPD 

kann trotz eines Sitzes weniger im 

Gemeinderat auf Augenhöhe mit 

CSU und Freien Wählern in den 

Ausschüssen mitarbeiten. So ent-

steht eine Struktur, in der alle po-

litischen Kräfte in den entschei-

denden Themenfeldern gemein-

sam Verantwortung tragen. In den 

Verkehrsausschuss, den Haupt-, 

Finanz- und Verwaltungsaus-

schuss, den Ausschuss für Dorfent-

wicklung, Bauordnung und Öko-

logie sowie den gesetzlich vor- 

geschriebenen Rechnungsprü-

fungsausschuss wurden Vertreter 

aller Fraktionen entsandt. Zum 

Vorsitzenden des Rechnungsprü-

fungsausschusses wählte der Ge-

meinderat einstimmig Gemeinde-

rat Erhard Heiß.

Parallel dazu wurden die grundle-

genden Rahmenbedingungen der 

Ratsarbeit aktualisiert. Die neue 

Satzung zur Regelung von Fragen 

des örtlichen Gemeindeverfas-

sungsrechts sowie die neue Ge-

schäftsordnung orientieren sich 

am Muster des Bayerischen Ge-

meindetags, wurden aber an die 

Neubeurer Praxis angepasst. Un-

ter anderem wurde der Sitzungs-

tag auf Donnerstag festgelegt, die 

Ladung der Räte erfolgt künftig 

über das Ratsinformationssystem, 

Anträge können per E-Mail gestellt 

werden, und der neue Ausschuss 

für Dorfentwicklung, Bauordnung 

und Ökologie erhielt klar definier-

te Zuständigkeiten, insbesondere 

im Baubereich in Sachen Bautur-

bo. Auch die Entschädigungsrege-

lungen wurden moderat ange-

passt: Das Sitzungsgeld für Ge-

meinderatssitzungen steigt auf 

40,00 €, Ausschusssitzungen un-

mittelbar vor dem Gemeinderat 

werden mit 15,00 € vergütet, die 

Referentenentschädigung beträgt 

künftig pauschal 200,00 € jährlich. 

Damit ist der Markt Neubeuern 

weiterhin im unteren Drittel des 

Landkreis Rosenheims, was die 

Vergütung ihrer Ehrenamtlichen 

angeht.

Die neuen Gemeinderäte bei der 
Vereidigung und mit Bgm. Christoph 
Schneider
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Lebhaft diskutiert wurde die Fra-

ge, wie die Arbeit des Gemeinde-

rats für die Öffentlichkeit noch 

besser nachvollziehbar gemacht 

werden kann. Eine Video-Livestre-

am-Übertragung der Sitzungen 

fand keine Mehrheit und wurde 

abgelehnt. Ein Audiostream hin-

gegen wurde mit deutlicher Mehr-

heit begrüßt und dessen Einfüh-

rung soll von der Verwaltung ge-

prüft und umgesetzt werden. 

Zudem öffnet sich der Gemeinde-

rat in moderatem Umfang der di-

gitalen Teilnahme: Unter be-

stimmten Voraussetzungen –wie 

der Angabe eines wichtigen Grun-

des– können Gemeinderatsmit-

glieder per Videoschaltung an Sit-

zungen teilnehmen, auch im 

nichtöffentlichen Teil. Ziel ist es, 

die Handlungsfähigkeit des Gremi-

ums zu stärken, ohne den Charak-

ter der Präsenzsitzungen aufzuge-

ben.

Neben den inneren Strukturen 

wurden auch die äußeren Verbin-

dungen geregelt. Für den Schulver-

band Mittelschule Neubeuern be-

stätigte der Gemeinderat Wolfgang 

Sattelberger erneut als Vertreter 

des Marktes neben dem Ersten 

Bürgermeister. Für die jährliche 

örtliche Kassenprüfung nach Ge-

meindeordnung wurde Gemeinde-

rätin Theresa Fritz einstimmig zur 

örtlichen Kassenprüferin bestellt.

Ein besonderes Merkmal der Neu-

beurer Gemeindearbeit sind die 

thematischen Referenten und Be-

auftragten. Sie sind „verlängerter 

Arm“ des Gemeinderats, fachliche 

Ansprechpartner für die Bürger-

schaft und zugleich Sparringspart-

ner für den Bürgermeister, wenn 

es um spezifische Fragestellungen 

geht. Der Gemeinderat bestellte 

unter anderem Viola Frohwein zur 

Seniorenreferentin, Theresa Fritz 

zur Kindergartenreferentin, Jörg 

Wolfrum zum Tourismusreferen-

ten, Regina Prokopetz zur Kultur-

referentin, 2. Bürgermeister Kon-

rad Stuffer zum Friedhofsreferen-

ten, Stephanie Schulz zur 

Referentin für Jugend und Sport, 

Hubert Lingweiler zum Referen-

ten Fair Trade und Koordinator der 

Steuerungsgruppe, Josef Paul zum 

Landwirtschaftsreferenten, Wolf-

gang Sattelberger zum Referenten 

für Gewerbe und Wirtschaft sowie 

Alois Niederthanner aus der Ver-

waltung zum Behindertenbeauf-

tragten. Die Bereiche Forst und 

Klima bleiben zunächst vakant 

und sollen zu einem späteren Zeit-

punkt gezielt besetzt werden, 

wenn die Zuständigkeiten inhalt-

lich geschärft sind.

In der Summe war die konstituie-

rende Sitzung von einem sehr har-

monischen, überparteilichen 

Grundton geprägt. Nahezu alle 

Entscheidungen – von der Wahl 

der weiteren Bürgermeister über 

die Ausschussbildung und die Re-

ferentenbestellung bis hin zu Ge-

schäftsordnung und Entschädi-

gung – fielen einstimmig oder mit 

sehr klaren Mehrheiten. Damit 

startet der Marktgemeinderat Neu-

beuern geordnet, gut abgestimmt 

und mit breiter, überparteilicher 

personeller Basis in die neue Wahl-

periode 2026–2032.

Ausschussbesetzung im 
Überblick:

Gemäß dem in der Geschäftsord-

nung festgelegten Verfahren nach 

Hare/Niemeyer wurden die Mit-

glieder der Ausschüsse benannt.

Verkehrsausschuss

• Beurer Bürgernähe: Hans 

Warter (Stellvertreter: Er-

hard Heiß)

• Grüne/SPD: Hubert Lingwei-

ler (Stellvertreter: Viola Froh-

wein)

• CSU: Konrad Stuffer (Stellver-

treter: Josef Paul)

• FW: Stephanie Schulz (Stell-

vertreter: Tobias Engelmann)

Ausschuss für Dorfentwicklung, 

Bauordnung und Ökologie

• Beurer Bürgernähe: Erhard 

Heiß (Stellvertreter: Hans 

Warter)

• Grüne/SPD: Hubert Lingwei-

ler, Viola Frohwein (Stellver-

treter: Regina Prokopetz, Dr. 

Michael Gierlinger)

• CSU: Michael Schneebichler, 

Jörg Wolfrum (Stellvertreter: 

Josef Paul, Konrad Stuffer)

• FW: Andreas Ackermann, Pe-

ter Bichler (Stellvertreter: 

Theresa Fritz, Tobias Engel-

mann)

Haupt-, Finanz- und Verwaltungs-

ausschuss

• Beurer Bürgernähe: Hans 

Warter (Stellvertreter: Er-

hard Heiß)

• Grüne/SPD: Regina Proko-

petz, Dr. Michael Gierlinger 

(Stellvertreter: Hubert Ling-

weiler, Viola Frohwein)

• CSU: Josef Paul, Wolfgang 

Sattelberger, Konrad Stuffer 

(Stellvertreter: Michael 

Schneebichler, Jörg Wol-

frum)

• FW: Theresa Fritz, Tobias En-

gelmann (Stellvertreter: An-

dreas Ackermann, Stephanie 

Schulz)

Rechnungsprüfungsausschuss

• Beurer Bürgernähe: Erhard 

Heiß

• Grüne/SPD: Regina Proko-

petz (Stellvertreter: Hubert 

Lingweiler)

• CSU: Jörg Wolfrum (Stellver-

treter: Wolfgang Sattelber-

ger)

• FW: Andreas Ackermann 

(Stellvertreter: Peter Bichler)

Zum Vorsitzenden des Rech-

nungsprüfungsausschusses wur-

de Gemeinderat Erhard Heiß ein-

stimmig gewählt.
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Konrad Stuffer neuer 2. Bürgermeister,  
Engelmann 3. Bürgermeister
Im Rahmen der Konstituierenden Sitzung des Marktgemeinderats wurden auch die 
Stellvertreter von Erstem Bürgermeister Christoph Schneider bestimmt und in ge-
heimer Wahl gewählt. 
Nachdem Wolfgang Sattelberger 

(CSU) erklärte als 2. Bürgermeis-

ter nicht mehr zur Verfügung zu 

stehen, schlug er Konrad Stuffer 

(CSU) als 2. Bürgermeister vor. 

Stuffer sei bereits vier Perioden 

Teil des Gemeinderats, habe aus-

reichend Erfahrung und sei als Di-

plomingenieur sicher eine gute 

Ergänzung zu Bürgermeister 

Schneider, welcher mit seinem 

Verwaltungsstudium einen ande-

ren Schwerpunkt habe. Stuffer, der 

49 Jahre alt ist und bei einer be-

kannten Münchner Brauerei Stell-

vertretender Technischer Leiter 

ist, gehört dem Gemeinderat seit 

2002 an und wurde am 8. März 

nach Sattelberger mit den zweit-

meisten Einzelstimmen wieder ins 

Gremium gewählt. Stuffer ist im 

Ort durch die Ausübung verschie-

dener Ehrenämter bekannt. Bei-

spielsweise war Stuffer einige Jah-

re Präsident der Faschingsgesell-

schaft Neubeuern, aber auch 

aktives Mitglied im Trachtenver-

ein Altenbeuern, wo er bereits 

2013 und 2024 als Festleiter zwei-

mal maßgeblich an der Ausrich-

tung eines Inngautrachtenfests 

beteiligt war. Stuffer wurde mit al-

len 17 Stimmen zum 2. Bürger-

meister gewählt.

Erstmals nach über 6 Jahren wur-

de auch wieder ein 3. Bürgermeis-

ter vom Gremium gewählt. Zuletzt 

hatte dieses Amt Sebastian Heibler 

(Beurer Bürgernähe) inne, 2020 

hatte sich der Gemeinderat aber 

mehrheitlich gegen die Wahl eines 

3. Bürgermeisters ausgesprochen. 

Mit Tobias Engelmann (FW) wur-

de ebenfalls ein 49-jähriger Ver-

treter gewählt. 15 Stimmen entfie-

len bei der Wahl auf Engelmann, 

der wie Stuffer Diplomingenieur 

ist und selbstständig im Bereich 

der Zertifizierung und Beratung 

von Firmen arbeitet. Ehrenamt-

lich ist Engelmann aus der Fa-

schingsgesellschaft bekannt, aber 

auch beim TSV Neubeuern aktiv. 

Er ist neu im Marktgemeinderat, 

seit einigen Jahren Vorstand der 

Freien Wähler Neubeuern.

Bürgermeisterstellvertreter nach 

der Geschäftsordnung bleibt Hu-

Hubert Langweiler,  
Bürgermeisterstellvertreter

bert Lingweiler (Grüne/SPD), wel-

cher das Amt bereits seit 2020 aus-

übt. Lingweiler ist Rentner und 

war zuvor in einer Münchner Kli-

nik Verwaltungsleiter. Seine kom-

munalpolitische Erfahrung reicht 

lange zurück. In seiner Heimat in 

Rheinland-Pfalz war er bereits vor 

vielen Jahren Verbandsrat und po-

litisch tätig, 2016 kam er in den  

Neubeurer Gemeinderat und ge-

hört dem Gremium seit 10 Jahren 

an. In den letzten Jahren war er 

auch Fürsprecher für einige Pro-

jekte in der Gemeinde. Das Etab-

lieren des Genossenschaftlichen 

Wohnens war ihm ein Anliegen, 

aber auch die nachhaltige Umnut-

zung eines Gewerbegebäudes in 

ein Rathaus zudem mit alternati-

vem Heiz- und Kühlsystem be-

zeichnet Lingweiler als große Er-

rungenschaft für die Gemeinde 

und Leuchtturmprojekt.

Konrad Stuffer,  
2. Bürgermeister

Tobias Engelmann,  
3. Bürgermeister
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Spatenstich für Genossenschaftliches  
Wohnen an der Rosenheimer Straße 
Mit dem offiziellen Spatenstich in der Rosenheimer Straße wurde Ende April ein 
wichtiges Wohnbauprojekt für den Markt Neubeuern auf den Weg gebracht. 
Gemeinsam mit der Gemeinnützi-

gen Wohnungsbaugenossenschaft 

Wasserburg arbeitet die Gemein-

de bereits seit viereinhalb Jahren 

daran, das Grundstück baurecht-

lich zu entwickeln und die Voraus-

setzungen für dringend benötigten 

Wohnraum zu schaffen. Umso 

mehr freut es Ersten Bürgermeis-

ter Christoph Schneider, dass nun 

die Bauarbeiten sichtbar begon-

nen haben und eine Perspektive 

auf günstigen Miet-

wohnraum im Neubau 

in der Gemeinde gege-

ben ist. Beim Spaten-

stich feierten die Wohnungsbau-

genossenschaft, Fachplaner, Ge-

meinderäte und eingeladene 

Nachbarn das Projekt. 

Auf dem Areal entstehen insge-

samt 25 genossenschaftliche Woh-

nungen mit Wohnungsgrößen zwi-

schen rund 40 und 105 Quadratme-

tern. Ziel des Projekts ist es, 

dauerhaft bezahlbaren Wohnraum 

für unterschiedliche Lebenssitua-

tionen zu schaffen – von kleineren 

Wohnungen für Einzelpersonen 

bis hin zu familiengerechten Ein-

heiten.

Besonders hervorzuheben ist da-

bei das Konzept der Wohnungs-

baugenossenschaft. Anders als 

klassische Investoren verfolgt die 

Genossenschaft keine Gewinner-

zielungsabsicht, sondern möchte 

ihre Mitglieder langfristig mit fai-

rem und stabilem Wohnraum ver-

sorgen. Die zukünftigen Mieterin-

nen und Mieter sind zugleich Eig-

ner der Genossenschaft, indem sie 

selbst Anteile an dieser 

zeichnen, und damit 

Teil einer solidari-

schen Gemeinschaft. 

Daraus ergibt sich ein besonders 

starkes und sicheres Mietverhält-

nis – unter anderem ohne Eigen-

bedarfskündigungen. Gleichzeitig 

können die Mitglieder über die 

Gremien der Genossenschaft ak-

tiv mitwirken und mitentscheiden.

Auch städtebaulich wurde das Pro-

jekt intensiv begleitet und gemein-

sam mit dem Kreisbaumeister des 

Landkreis Rosenheims abge-

stimmt. Trotz der Größe der Wohn-

anlage soll sich das Gebäude in das 

Ortsbild einfügen. Die Planung ori-

entiert sich bewusst an einer länd-

lichen und regionaltypischen Bau-

weise mit Holzverschalungen und 

Satteldachgestaltung, sodass ein 

ansprechender und ortsverträgli-

cher Charakter entsteht.

Neben dem Erscheinungsbild wird 

auch großer Wert auf Nachhaltig-

keit und moderne Technik gelegt. 

So wird das Gebäude unter ande-

rem mit einer Photovoltaikanlage 

sowie einer Luftwärmepumpe aus-

gestattet. Eine großzügige Tiefga-

rage sorgt zudem dafür, dass der 

ruhende Verkehr weitgehend aus 

dem Sichtfeld verschwindet und 

das Ortsbild geschont wird.

Nach Aussage von Geschäftsfüh-

rer Martin Hintermayr könnte – 

bei planmäßigem Verlauf der Bau-

arbeiten – bereits Ende 2027 bezie-

hungsweise Anfang 2028 mit der 

Vermietung begonnen werden. 

Die Gemeinde wird den weiteren 

Prozess weiterhin eng begleiten 

und die Bürgerinnen und Bürger 

rechtzeitig über Möglichkeiten zur 

Bewerbung auf die Wohnungen in-

formieren. Das Vergabekonzept 

der Wohnungen wird bei einer ge-

meinsamen Veranstaltung der Ge-

meinde und der Wasserburger 

Wohnungsbaugenossenschaft 

noch detaillierter vorgestellt. „Uns 

ist es in jedem Fall wichtig, dass 

wir als Wohnanlage für den Ort 

wahrgenommen werden und fes-

ter Bestandteil in Neubeuern wer-

den“, äußerte Martin Hintermayr 

beim Spatenstich. „Das bedeutet, 

dass Bewerber mit Ortsbezug nach 

unseren Vergaberichtlinien bevor-

zugt werden“, so Hintermayr. „Be-

reits am Mutzenweg, wo vor eini-

gen Jahren 5 Wohnungen durch 

die Genossenschaft gebaut wurden 

hat man gesehen, dass das Konzept 

tragfähig ist“, befindet auch Bür-

germeister Christoph Schneider. 

„Hier wurde ein Abbild unserer 

Bevölkerung mit Wohnraum ver-

sorgt und von Seniorinnen bis hin 

zu Familien alles bedarfsgerecht 

untergebracht“, so Schneider.

Mit diesem Projekt entsteht nicht 

nur neuer Wohnraum, sondern 

auch ein Stück soziale und nach-

haltige Ortsentwicklung für Neu-

beuern, waren sich auch bei der 

gemeinsamen Feier nach dem Spa-

tenstich beim Stangenreiter Neu-

beuern alle anwesenden Beteilig-

ten einig. 

Bezahlbarer 
Wohnraum
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April:

80. Geburtstag Erna Wiesböck

80. Geburtstag Dieter Dimmling

80. Geburtstag Hannelore Leiß

80. Geburtstag Hannelore Wagner

85. Geburtstag Heinz Eizenhammer

85. Geburtstag Edwin Buchner

90. Geburtstag Gustav Herter

91. Geburtstag Erika Wiesinger

91. Geburtstag Regina Fischer

97. Geburtstag Rosa Tomasso

Mai:

85. Geburtstag Anna Elisabeth Brendel

85. Geburtstag Richard Schiffl

85. Geburtstag Sofie Schmid

85. Geburtstag Elisabeth Sedlmaier

85. Geburtstag Karin Hanika

90. Geburtstag Alois Gosch

90. Geburtstag Anna Maria Beck

92. Geburtstag Barbara Thanner

95. Geburtstag Christa Pitsch

97. Geburtstag Anna Schwaiger

Herzlichen Glückwunsch  
zum Geburtstag

Herzlichen  
Glückwunsch zum  
Hochzeitsjubiläum
April:

Silberne Hochzeit  Monika und Peter Bruckbauer

Silberne Hochzeit  Daniela und Michael Lamnek

Diamantene Hochzeit Anna Marie und Richard Schiffl

Mai:

Silberne Hochzeit  Daniela und Andreas Theodorou

Silberne Hochzeit  Sigrid und Thomas Steglich

Silberne Hochzeit  Birgit und Michael Schneebichler

Silberne Hochzeit  Helen und Stefan Schütz

Goldene Hochzeit   Anna-Elisabeth und Johann Königbauer

Tag der Kinderbetreuung – 11. Mai steht im 
Zeichen der Erzieherinnen und Erzieher der 
Kindertagesstätten
Jedes Jahr im Mai nutzt Erster Bürgermeister Christoph Schneider den Tag der Kin-
derbetreuung, um den Erzieherinnen und Kinderpflegerinnen 
in den Neubeurer Kindertageseinrichtungen ausdrücklich Dan-
ke zu sagen. 
Stellvertretend für die gesamte Be-

legschaft überreicht er den beiden 

Kindergartenleitungen einen Gut-

schein für das jeweilige Team – 

etwa für ein gemeinsames Essen 

oder ein Team-Event. Damit soll 

deutlich werden, dass die tägliche 

Arbeit in den Gruppen, die Geduld, 

die Nervenstärke und die Herzlich-

keit im Umgang mit den Kindern 

in der Gemeinde gesehen und 

wertgeschätzt werden.

Dem Bürgermeister ist es ein be-

sonderes Anliegen, den Beruf der 

Erzieherinnen und Kinderpflege-

rinnen sichtbar zu machen und zu 

würdigen. Sie tragen eine zentra-

le Verantwortung für frühkindli-

che Bildung, für soziales Mitein-

ander und für die Vereinbarkeit 

von Familie und Beruf vor Ort. Der 

Tag der Kinderbetreuung bietet 

die Möglichkeit, diese Leistung 

einmal bewusst in den Mittelpunkt 

zu stellen – nicht mit großen Re-

den, sondern mit einer Geste der 

Anerkennung und einem Zeichen 

des Dankes an die Teams, die das 

ganze Jahr über für die Neubeurer 

Kinder und deren Eltern da sind.
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Nachruf auf Helmut Typolt
Mit großer Betroffenheit hat der Markt Neubeuern vom Tod seines  
langjährigen Geschäftsstellenleiters Helmut Typolt erfahren.
Helmut Typolt war von 1965 bis zu seinem Eintritt in den Ruhestand 

im Jahr 2007 – und damit unglaubliche 42 Jahre lang – im Dienst un-

serer Gemeinde tätig. Über Jahrzehnte hinweg hat er die Entwick-

lung des Marktes Neubeuern in verantwortungsvoller Position be-

gleitet und entscheidend mitgeprägt.

Als Geschäftsstellenleiter war er Ansprechpartner für Bürgermeis-

ter, Gemeinderat, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie unzäh-

lige Bürgerinnen und Bürger. Mit großem Fachwissen, hoher Ver-

lässlichkeit und einer ausgeprägten Kenntnis der kommunalen Ab-

läufe prägte er Generationen der Gemeindeverwaltung.

Während seiner Dienstzeit entwickelte sich Neubeuern in vielen 

Bereichen grundlegend weiter – von der Kanalisierung und dem 

Ausbau der Infrastruktur über Schul- und Kindergartenprojekte bis 

hin zur Modernisierung der Verwaltung. Helmut Typolt begleitete 

diese Entwicklungen mit großem Engagement und Pflichtbewusst-

sein.

Viele Wegbegleiter erinnern sich zudem an seine meinungsstarke, 

humorvolle und gesellige Art. Trotz der großen Verantwortung ver-

lor er nie den persönlichen Bezug zu den Menschen und zum Ge-

meindeleben.

Mit Helmut Typolt verliert der Markt Neubeuern eine Persönlich-

keit, die über Jahrzehnte hinweg eng mit der Geschichte und Ent-

wicklung unserer Gemeinde verbunden war.

Der Markt Neubeuern wird ihm stets ein ehrendes Andenken be-

wahren. Unser Mitgefühl gilt seiner Familie und allen Angehöri-

gen.
Christoph Schneider

Erster Bürgermeister
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Rückblick auf die Bürgerversammlung 2026
Ende April fand die diesjährige Bürgerversammlung des Marktes Neubeuern im 
neuen Rathaus statt. In gewohnt offener Form wurden dabei zahlreiche aktuelle 
Themen, Projekte und Entwicklungen vorgestellt sowie gemeinsam mit den  
Bürgerinnen und Bürgern diskutiert.
Zu Beginn der Veranstaltung wur-

de im Rahmen eines Totengeden-

kens an verstorbene Bürgerinnen 

und Bürger erinnert. Besonders 

gedacht wurde dabei dem langjäh-

rigen Geschäftsstellenleiter Hel-

mut Typolt sowie Bürgermedail-

lenträger Pfarrer Joseph Reuder, 

die beide über viele Jahre hinweg 

das Gemeindeleben entscheidend 

mitgeprägt haben. 

Einen Schwerpunkt der Versamm-

lung bildete erneut das Thema 

Wohnen. Vorgestellt 

wurde unter ande-

rem das genossen-

schaftliche Wohn-

bauprojekt an der Rosenheimer 

Straße mit insgesamt 25 Wohnein-

heiten. Die Bauarbeiten laufen be-

reits, die Fertigstellung ist nach ak-

tuellem Stand für Ende 2027 bezie-

hungsweise Anfang 2028 

vorgesehen. Die Wohnungen ent-

stehen in enger Zusammenarbeit 

mit der Wohnungsbaugenossen-

schaft und sollen dauerhaft be-

zahlbaren Wohnraum schaffen. In 

einem Talkformat berichtete Mar-

tin Hintermayr über das Projekt. 

Auch die Entwicklung weiterer 

Bauprojekte, etwa am Auerhof, in 

der Auerstraße oder im Bereich 

des Sailerbachs ggü. der Plätten-

wiese, wurde erläutert. Gleichzei-

tig wurde deutlich, dass die Ge-

meinde weiterhin vor großen He-

rausforderungen im Bereich der 

Infrastruktur steht. Vor allem im 

Straßenbau besteht erheblicher 

Sanierungsbedarf. Ziel ist es künf-

tig, jedes Jahr zwei Straßen grund-

legend zu erneuern und dabei 

nicht nur oberflächlich zu sanie-

ren, sondern so zu gestalten, dass 

aufwändige Unterhaltsmaßnah-

men durch den Bau-

hof weitestgehend 

minimiert werden 

können. 

Ein weiterer wichtiger Themenbe-

reich war der Hochwasserschutz. 

Nach den Ereignissen des Jahres 

2024 wurden bereits erste Maß-

nahmen am Sailerbach umgesetzt 

und zusätzliche mobile Hochwas-

sersperren für den Objektschutz 

beschafft. Insgesamt 165 Meter 

mobiler Hochwassersperren kön-

nen in Neubeuern eingesetzt wer-

den. Weitere Schutzmaßnahmen, 

insbesondere im Bereich Hepfen- 

graben, befinden sich derzeit in 

Planung. 

Breiten Raum nahm zudem die 

Verkehrssituation rund um den 

Ausweichverkehr von der Auto-

bahn A8 ein. Gemeinsam mit zahl-

reichen Gemeinden aus der Regi-

on setzt sich der Markt Neubeuern 

weiterhin für wirksame Durch-

fahrtsverbote und 

eine stärkere Berück-

sichtigung in Naviga-

tionssystemen ein. 

Gleichzeitig laufen erste Vorberei-

tungen für die geplante General-

sanierung der Ortsdurchfahrt ab 

dem Jahr 2027. Zu diesem Thema 

wird es wohl im Spätherbst eine 

eigene Bürgerversammlung ge-

ben, um alle Bürgerinnen und Bür-

ger entsprechend zu informieren. 

Angedacht ist die Sanierung der 

Neubeurer Ortsdurchfahrt 2027, 

Altenbeuern dann in 2028. 

Neben klassischen Infrastruktur-

themen wurde auch über die fort-

schreitende Digitalisierung der 

Gemeindeverwaltung berichtet. 

Viele Verwaltungsprozesse laufen 

inzwischen vollständig digital. 

Künftig soll zudem mit der spezi-

ell für Kommunen entwickelten 

KI-Anwendung „hermine.ai“ gear-

beitet werden, um Verwaltungsab-

läufe effizienter und bürger-

freundlicher zu gestalten. 

Darüber hinaus informierte die 

Verwaltung über Entwicklungen 

in den Kindertagesstätten, der Se-

niorenarbeit, dem Tourismus so-

wie über zahlreiche Projekte im 

Vereins- und Ehrenamtsbereich. 

Besonders erfreulich 

ist dabei die große Be-

reitschaft vieler Bür-

gerinnen und Bürger, 

sich aktiv in das Gemeindeleben 

einzubringen.

Abschließend bedankte sich Bür-

germeister Schneider herzlich bei 

allen Mitarbeiterinnen und Mitar-

beitern der Verwaltung, den 

beteiligten Referentinnen und Re-

ferenten sowie bei allen Bürgerin-

nen und Bürgern, die an der Bür-

gerversammlung teilgenommen 

und sich mit ihren Anliegen und 

Fragen eingebracht haben. Der of-

fene Austausch sei ein wichtiger 

Bestandteil des kommunalen Zu-

sammenlebens und hilft dabei, die 

Entwicklung des Marktes gemein-

sam zu gestalten. Die Anfragen 

und Anträge an die Verwaltung 

bzw. den Gemeinderat werden in 

der Sitzung des Marktgemeinde-

rats am 26. Juni behandelt. 

Wohnen und 
Hochwasserschutz

Verkehr, Vereine 
und Verwaltung

Erster Bürgermeister Schneider 
wieder Standesbeamter

In der Mai-Sitzung des Marktgemeinderats wurde Erster Bürgermeister Christoph Schneider erneut zum Ehe-

schließungsstandesbeamten bestellt. Damit kann der Bürgermeister auch in der neuen Wahlperiode bis 2032 

Trauungen in Neubeuern vornehmen – eine Möglichkeit, die von vielen Paaren sehr gerne genutzt wird.

Mit der erneuten Bestellung sind auch weiterhin Eheschließungen an ausgewählten Samstagen in Neubeuern 

möglich, die über das reguläre Angebot des Standesamts hinausgehen. Erster Bürgermeister Schneider bietet 

pro Jahr zwei bis drei Trausamstage an.
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Bürgermeister Schneider zu Gast bei der 
Textilservice Stangelmayer GmbH
Erster Bürgermeister Christoph Schneider hat die Firma Textilservice Stangelmayer 
GmbH in Kolbermoor besucht, einen der großen Wäschereibetriebe in der Region. 

Anlass des Besuchs war ausdrück-

lich die Wertschätzung gegenüber 

einem Unternehmen und einer 

Unternehmerfamilie, die seit Ge-

nerationen in Neubeuern verwur-

zelt ist und die Gemeinde in den 

vergangenen Jahren auch wieder 

verlässlich unterstützt hat.

Die Familie Stangelmayer lebt seit 

Langem in Neubeuern und pflegt 

ein gutes Verhältnis zur Marktge-

meinde. Immer wieder hat sich die 

Familie als Teil der Dorfgemein-

schaft gezeigt: durch Spenden an 

die Freiwillige Feuerwehr ebenso 

wie durch die unbürokratische Be-

reitstellung eines Grundstücks für 

einen Pop-up-Spielplatz. Solche 

Gesten sind kein Selbstläufer und 

zeigen, dass hier unternehmeri-

scher Erfolg und lokales Verant-

wortungsgefühl zusammengehö-

ren.

Bei dem Betriebsbesuch ging es 

deshalb nicht nur um einen Blick 

hinter die Kulissen eines moder-

nen Wäschereibetriebs, sondern 

auch um das persönliche Gespräch 

mit der Inhaberfamilie. Der Bür-

germeister machte deutlich, dass 

die Gemeinde diese Verbunden-

heit sehr ernst nimmt und dass 

eine verlässliche Partnerschaft 

zwischen Kommune und Unter-

nehmen keine Einbahnstraße ist. 

Wer in der Region investiert, Ar-

beitsplätze schafft und sich vor Ort 

engagiert, soll spüren, dass das ge-

sehen und wertgeschätzt wird.

Der Besuch war daher auch ein  

Signal in Richtung Zukunft: Neu-

beuern wird gut daran tun, seine 

wirtschaftsfreundliche Haltung 

weiter auszubauen, im Dialog mit 

den Betrieben zu bleiben und Un-

ternehmertum als das zu begrei-

fen, was es für eine Kommune ist 

– eine der zentralen Voraussetzun-

gen dafür, dass wir uns unsere 

kommunalen Leistungen auch 

künftig leisten können.

Mit der Weiterentwicklung des Gewerbegebiets Heft um rund 5,5 Hektar zieht der Markt 
Neubeuern aktuell einiges an Aufmerksamkeit über die Gemeindegrenzen hinaus an. 

Dies war wohl auch der Grund dafür, 

dass das Regionalfernsehen Oberbayern 

eine Talkrunde mit Bürgermeister Chris-

toph Schneider und dem Vorsitzenden 

des IHK-Regionalausschuss von Rosen-

heim Andreas Bensegger organisierte.

In der Talkrunde ging es im Wesentli-

chen um die Standortfaktoren, die nach 

Auffassung der IHK für eine erfolgrei-

che gewerbliche Entwicklung von Nö-

ten wären. Bensegger und Schneider ar-

beiteten heraus, dass die Bauleitplanung 

in Heft versucht diese Faktoren zu erfül-

len. Gewerbe- und Mischgebietsflächen 

an Ortsrandlage mit gutem Autobahn-

anschluss mitten im Landkreis, der 

Möglichkeit auch Mitarbeiterwohnen zu 

ermöglichen, dazu die Etablierung von 

Gastronomie direkt im Gebiet und eine 

Verwaltung, die die Unternehmen in 

Form von schnellen Genehmigungen 

unterstützt, seien Faktoren, die das Ge-

werbegebiet Heft in der Auffassung von 

Andreas Bensegger auszeichnen. 

Schwachstelle sei nach wie vor noch die 

öffentliche Anbindung mit dem ÖPNV. 

Auszubildende und viele junge Arbeit-

nehmerinnen und Arbeitnehmer der 

Generation Z verfügten über keinen 

Führerschein und können deshalb vor 

allem im ländlichen Raum nicht ihrer 

Arbeit nachgehen. 

Die Ausgabe der „Süd-Wirtschaft“ kann 

unter www.rfo.de in der Mediathek ab-

gerufen werden. Bei der Suchfunktion 

auf der Startseite einfach „Neubeuern“ 

eingeben, dann wird der 17-minütige 

Beitrag angezeigt. 

Regionalfernsehen strahlt Talkrunde  
zum Gewerbegebiet Heft aus
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Der Markt Neubeuern führt KI-System ein – 
Moderne Verwaltung mit persönlicher Note
Der Markt Neubeuern macht sich fit für die Zukunft:  

Wie bereits in der Bürgerversammlung am 22. April angekündigt,  
wird die Gemeindeverwaltung künftig das KI-System „Hermine.ai" einsetzen. 

Dahinter verbirgt sich ein intelli-

genter digitaler Assistent, der die 

Mitarbeiter des Rathauses im All-

tag unterstützen und entlasten 

soll.

Das KI-System bietet vielfältige 

Möglichkeiten, um Verwaltungs-

prozesse effizienter zu gestalten. 

Hermine kann beispielsweise bei 

der Recherche in Dokumenten 

helfen, Informationen aus Satzun-

gen und Richtlinien schnell auffin-

den, Formulierungsvorschläge für 

Schreiben und Bescheide unter-

breiten oder bei der Vorbereitung 

von Sitzungsunterlagen unterstüt-

zen. Auch die Beantwortung von 

häufig gestellten Bürgeranfragen 

kann durch das System beschleu-

nigt werden.

„Wir sehen Hermine als wertvol-

les Werkzeug, das unsere Verwal-

tung moderner und bürgernäher 

macht", erklärt Erster Bürgermeis-

ter Schneider. Durch die Zeiter-

sparnis bei routinemäßigen Auf-

gaben gewinnen die Mitarbeiter 

mehr Kapazität für das, was wirk-

lich zählt: den persönlichen Kon-

takt zu den Bürgern.

Ein wichtiger Punkt liegt der Ge-

meinde besonders am Herzen: Der 

Einsatz von Künstlicher Intelli-

genz ersetzt keine menschlichen 

Mitarbeiter. Hermine ist und 

bleibt ein Hilfsmittel – vergleich-

bar mit einem digitalen Assisten-

ten, der im Hintergrund arbeitet. 

Die fachliche Prüfung, die persön-

liche Beratung und die finale Ent-

scheidung liegen weiterhin aus-

schließlich in den Händen der qua-

lifizierten Rathausmitarbeiter. 

Dies wurde auch bei einem Füh-

rungskräfteseminar im Rathaus so 

festgelegt.

„Wir möchten mit der Anwendung 

verantwortungsbewusst umgehen 

und davon profitieren, uns aber 

fachlich nicht von ihr abhängig 

machen“, erklärt Christian Lofe-

rer, Leiter des Fachbereichs IT & 

Finanzen.

„Der persönliche Kontakt im Rat-

haus ist uns enorm wichtig", be-

tont Bürgermeister Schneider. 

„Das zeigen wir nicht nur mit Wor-

ten, sondern auch mit der klaren 

Ansage: Hermine unterstützt un-

sere Mitarbeiter, aber sie tritt nicht 

an deren Stelle." Das bedeutet, dass 

sich die Mitarbeiter im Rathaus 

nicht hinter KI-Bots und automa-

tisierten Telefonansagen verste-

cken, sondern nach wie vor im Ge-

spräch realitätsnah arbeiten wer-

den. „Hermine.ai ist ein 

Alltagshelfer, der uns bei vielen 

Vorgängen – etwa in der Recher-

che oder bei vielen internen Pro-

zessen ungemein viel Zeit sparen 

kann“, befindet der Rathauschef.  

Das System wurde unter Berück-

sichtigung datenschutzrechtlicher 

Anforderungen ausgewählt, ist 

DSGVO-konform und wird verant-

wortungsvoll eingesetzt. Sämtli-

che Vorgänge, bei denen Hermine 

zum Einsatz kommt, unterliegen 

der Kontrolle durch geschultes 

Personal.

Mit der Einführung von Hermine 

setzt der Markt Neubeuern ein wei-

teres Zeichen in Richtung digitale 

Verwaltung. Ziel ist es, Serviceleis-

tungen zu verbessern, Bearbei-

tungszeiten zu verkürzen und 

gleichzeitig die gewohnte persön-

liche Ansprechbarkeit im Rathaus 

zu bewahren. Mit der Etablierung 

der Künstlichen Intelligenz ist der 

Markt Neubeuern eine der ersten 

Kommunen im Landkreis, die die 

KI-Anwendung organisiert ein-

führt. 

Erfolgreiche Stromausschreibung bringt 
deutliche Einsparungen
Der Markt Neubeuern hat gemeinsam mit zahlreichen weiteren Kommunen über 
den Bayerischen Gemeindetag sowie den Dienstleister KUBUS Kommunalberatung 
und Service GmbH erneut die Stromlieferung für die kommenden Jahre interkom-
munal ausgeschrieben.
Der große Vorteil dieser gemein-

samen Ausschreibung liegt darin, 

dass durch die Bündelung sehr ho-

her Strommengen besonders wirt-

schaftliche Konditionen erzielt 

werden können. Umso erfreuli-

cher ist es, dass für die Jahre 2027 

bis 2029 ein ausgesprochen gutes 

Ausschreibungsergebnis erreicht 

wurde.Die neuen Arbeitspreise für 

Ökostrom betragen:

2027: 10,33 ct/kWh 

2028: 9,002 ct/kWh 

2029: 8,259 ct/kWh 

Zum Vergleich: Der bisherige Ar-

beitspreis lag bei 16,2 ct/kWh. Da-

durch ergeben sich für den Markt 

Neubeuern jährliche Einsparun-

gen von rund 220.000 Euro.

Neuer Stromlieferant wird die In-

nEnergie GmbH aus Simbach am 

Inn sein. Das Unternehmen konn-

te im Rahmen der Ausschreibung 

das wirtschaftlichste Angebot vor-

legen.

Gerade vor dem Hintergrund der 

angespannten Haushaltslage vie-

ler Kommunen ist dieses Ergebnis 

von großer Bedeutung. Die Einspa-

rungen verschaffen der Gemeinde 

zusätzlichen finanziellen Spiel-

raum und zeigen gleichzeitig, wie 

wichtig interkommunale Zusam-

menarbeit und professionelle Aus-

schreibungsverfahren sind.

Besonders erfreulich ist zudem, 

dass die Stromlieferung weiterhin 

vollständig als Ökostrom erfolgt 

und damit auch im günstigen Preis 

Nachhaltigkeitsaspekte berück-

sichtigt werden.
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Zuhause leben in Neubeuern -  
Beratungsstelle für Seniorinnen und  
Senioren, sowie deren An- und Zugehörigen 
Je besser sich die Menschen auf ein Leben im Alter vorbereiten, sich den wichtigen 
Fragen um das Älterwerden stellen, desto sicherer fühlen sie sich. 

Rentenberatung  
im Rathaus
Herr Kokott, ehrenamtlicher Versichertenberater der Deutschen 

Rentenversicherung (DRV), bietet einmal monatlich eine Renten-

beratung im Zimmer EG 05 des Rathauses Neubeuern an.

Die Rentenberatungstermine finden am Montag, 06.07.2026, am 

Montag, 03.08.2026 und am Montag, 07.09.2026, ab 10 Uhr, im 

Rathaus Neubeuern, Zur Schanz 5, statt. 

Die Bürgerinnen und Bürger werden gebeten, sich telefonisch im 

Empfang unter 08035/8784-0 bzw. unter rathaus@neubeuern.org 

zur Terminvergabe anzumelden. 

Neues aus dem Kassenwesen –  
Service und Fairness im Fokus
Der Markt Neubeuern hat sein Team im Bereich der Gemeindekasse fortgebildet. 
Mit den Fortbildungsmaßnahmen können Anliegen unserer Bürgerinnen und Bür-
ger künftig noch schneller und effizienter bearbeitet werden.

Ein wichtiger Bestandteil der Ar-

beit der Gemeindekasse ist neben 

dem Service auch die ordnungsge-

mäße Abwicklung aller Zahlungs-

vorgänge. Die große Mehrheit der 

Bürgerinnen und Bürger kommt 

ihren Zahlungsverpflichtungen zu-

verlässig und pünktlich nach. Die-

ses verantwortungsvolle Verhalten 

verdient Anerkennung und bildet 

die Grundlage für eine funktionie-

rende Gemeinschaft und Gemein-

de.

Um die Gleichbehandlung aller si-

cherzustellen, wird die Gemeinde 

ausstehende Forderungen künftig 

wieder verstärkt und zeitnah bear-

beiten. Ziel ist es, bestehende 

Rückstände konsequent und recht-

sicher abzubauen und gleichzeitig 

für klare und faire Verhältnisse zu 

sorgen.

Dabei ist uns wichtig zu betonen: 

Wer sich in einer finanziell schwie-

rigen Situation befindet, kann sich 

jederzeit vertrauensvoll an die Ge-

meindeverwaltung wenden. In vie-

len Fällen lassen sich gemeinsam 

individuelle Lösungen, beispiels-

weise in Form von Stundungen 

oder Ratenzahlungen, finden.

Wir bitten daher alle Zahlungs-

pflichtigen, offene Beträge fristge-

recht zu begleichen oder bei Be-

darf frühzeitig Kontakt mit uns 

aufzunehmen, entweder bei den 

Sachbearbeitern direkt oder an 

kasse@neubeuern.org.

Jede Erkrankung kann das sozia-

le Umfeld herausfordern und zur 

Überlastung der pflegenden An-

gehörigen führen. Ich unterstüt-

ze und begleite Sie bei der Klärung 

der Fragen - gemeinsam finden 

wir eine gute Lösung für Sie und 

Ihre Familie.  

Mein Angebot:

• Unterstützung bei der Bean-

tragung Pflegegrad/Schwer-

behindertenausweis u.ä.

• Beratung zur Patientenver-

fügung und Vorsorgevoll-

macht 

• Beratung zur Sicherung der 

häuslichen Versorgung und 

Entlastung der Familie

Persönliche Termine finden an je-

dem zweiten Dienstag im Monat 

im Rathaus Neubeuern (barriere-

freier Zugang) Zur Schanz 5 statt 

und sind bitte vorab unter der Te-

lefonnummer 0 80 35 / 87 84-10 zu 

vereinbaren. 

Termine ab 06/2026 Sprechzei-

ten: Dienstag von 08:00 bis 11:00 

Uhr

Juli  14.07.2026

August   11.08.2026

Oktober  13.10.2026

November  10.11.2026 und 

24.11.2026

Dezember 08.12.2026 und 

29.12.2026

Rosmarie Gebert, Dipl. Sozialpäda-
gogin 
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Die vielleicht größte Sommergau-

di des Jahres macht am 22. Juni 

Station auf dem Festplatz der Feu-

erwehr im Markt Neubeuern! Die 

bayerischen Lokal TV-Sender sind 

gemeinsam mit dem Energieun-

ternehmen Bayernwerk auf Dorf-

heldentour und fordern die Dorf-

gemeinschaft zu einer Wette her-

aus, die nur Hand in Hand 

gewonnen werden kann!

Moderatorin Dany motiviert: „Wir 

freuen uns tierisch auf Markt Neu-

beuern! Die bayernweite Dorfhel-

dentour gibt es seit fünf Jahren, 

mehr als 30 Orte waren schon da-

bei – und überall war es ein Rie-

senspaß! Das wird in Markt Neu-

beuern bestimmt genauso sein."

Am 22. Juni um Punkt 10 Uhr ver-

rät Dany zusammen mit ihrem 

Team, welche Aufgaben die Dorf-

gemeinschaft von Markt Neubeu-

ern erfüllen muss – als Belohnung 

dafür winken 3.000 Euro von Bay-

ernwerk, die für die zwei Kinder-

gärten im Ort verwendet werden.

Nochmal Moderatorin und Wet-

ten-Macherin Dany: „Wir haben 

uns was Wunderschönes für Markt 

Neubeuern ausgedacht und rufen 

jetzt alle dazu auf, ab 10:00 Uhr da-

bei zu sein. Wir brauchen jede hel-

fende Hand, egal wie jung oder wie 

alt, damit der Tag in Markt Neu-

beuern zu einem unvergesslichen 

Ereignis wird!"

Als Unterstützung gibt es an der 

Bayernwerk-Bühne frisch zuberei-

teten Kaffee, kleine Mitmach-Akti-

onen und professionelle Gesichts-

maikünstlerinnen für Groß und 

Klein, die für kunterbunte Dorfhel-

den-Gesichter sorgen werden.

Das ganze Geschehen wird von 

professionellen Kamera-Teams be-

gleitet und wenig später im Fern-

sehen als 30-minütige Show aus-

gestrahlt. Der Sendetermin wird 

am 22. Juni vor Ort bekannt gege-

ben und in den sozialen Netzwer-

ken geteilt. Wir freuen uns auf 

zahlreiche Teilnehmerinnen und 

Teilnehmer sowie auf einen ereig-

nisreichen Tag voller Gemein-

schaft, Spaß und Zusammenhalt.

Die Dorfheldentour  
kommt nach Markt Neubeuern!
Eine TV-Show, bei der alle im Ort mitmachen.

Schülerehrungen 2026
Zum Ende eines jeden Schuljahres freuen wir uns besonders über die hervorragen-
den Leistungen unserer Schülerinnen und Schüler aus Neubeuern. 
Mit großem Engagement, Ausdauer und Fleiß haben viele Absolventin-

nen und Absolventen beeindruckende Abschlüsse erzielt – darauf kön-

nen sie mit Recht stolz sein.

Besonders würdigen möchten wir alle Schulabgängerinnen und Schul-

abgänger aus Schule, Ausbildung oder Studium, die im Abschlussjahr 

2026 einen Notendurchschnitt von 1,5 oder besser erreicht haben.

Da der Markt Neubeuern aufgrund der geltenden Datenschutzbestim-

mungen keine Informationen über Abschlussnoten erhält, sind wir auf 

Ihre Mithilfe angewiesen. 

Wir bitten daher alle Absolventinnen und Absolventen beziehungswei-

se deren Angehörige, sich im Rathaus zu melden, damit die Gemeinde 

am Donnerstag, den 06.08.2026 um 17.30 Uhr im Rathaus Neubeuern 

den besonderen Leistungen gebührend gratulieren kann.

Bitte melden Sie sich per E-Mail an rathaus@neubeuern.org oder tele-

fonisch unter 08035 / 8784-0.

Der Markt Neubeuern bedankt sich herzlich für Ihre Unterstützung und 

gratuliert bereits jetzt allen erfolgreichen Absolventinnen und Absol-

venten zu ihren großartigen Leistungen.

Dorfkino Neubeuern –  
Ein Abend mit Gitarre, Gesang und feinem Humor
Am Donnerstag, 30. April, lud das SeniorInnen-Film-Team zum bereits dritten Film-
abend ins Neue Rathaus – und wieder war es mehr als nur ein Kinoabend.
Rund 40 bis 50 Gäste fanden sich 

ein und wurden zunächst mit ei-

nem kleinen musikalischen Vor-

programm verwöhnt: Monika 

Heibl (neu im Filmteam) griff zur 

Gitarre und stimmte gemeinsam 

mit den Anwesenden einige Lieder 

an – eine herzliche Einstimmung, 

die ganz zum gemeinschaftlichen 

Geist des Dorfkinos passt.

Danach stand die französische Ko-

mödie „Madame Christine und ihre 

unerwarteten Gäste" auf dem Pro-

gramm. Die spritzige Geschichte 

über eine Pariser 

Wohlstandswelt, die 

plötzlich Fremde auf-

nehmen muss und 

dabei mehr gewinnt als verliert, 

kam beim Publikum sehr gut an. 

Mit feinem Humor und viel Wärme 

erzählt – ein Film, über den man 

noch auf dem Heimweg schmun-

zeln musste.

Der Eintritt war wie immer frei. 

Organisiert wird das 

Dorfkino von Senio-

renreferentin Viola 

Frohwein gemein-

sam mit dem SeniorInnen-Film-

Team – ein tolles Angebot für alle, 

die Lust auf einen geselligen 

Abend im Ort haben.

Der nächste Filmabend findet am 

Donnerstag, 2. Juli, ab 19:00 Uhr im 

Neuen Rathaus Neubeuern statt. 

Gezeigt wird der bayerische Kultfilm 

„Wer früher stirbt, ist länger tot" – 

schräg, herzlich und zum Schreien 

komisch. Ein Abend, den man sich 

nicht entgehen lassen sollte. Eintritt 

frei. 

Wir freuen uns auf euch!

Donnerstagabend - 
Dorfkino

15



Mehr Termine für die Abgabe von  
Problemabfällen beim Umweltmobil 
Die Termine des Umweltmobils des Landkreises auf den Wertstoffhöfen wurden 
deutlich ausgeweitet. 

Grüngutcontainer am Sportplatz – 
wiederholter Missbrauch sorgt für erhebliche Probleme
Leider ist die Situation rund um und im Grüngutcontainer an der Straße „Am Sport-
platz“ auch in diesem Jahr erneut ein großes Ärgernis.

Immer wieder werden dort nicht 

zulässige Abfälle entsorgt – darun-

ter Plastikmüll, Hausmüll, Essens-

reste, Wurzeln, Holzlatten und 

sonstige Fremdstoffe. Dabei han-

delt es sich längst nicht mehr um 

einzelne Versehen oder Gedan-

kenlosigkeiten, sondern um be-

wusstes Fehlverhalten zulasten 

der Allgemeinheit.

Die Folgen sind gravierend: Die 

Müllabfuhr weigert sich mittler-

weile teilweise, den Container zu 

entleeren, solange sich darin un-

zulässiger Müll befindet. Vor einer 

Abholung müssen deshalb Mitar-

beiter des Bauhofes den Container 

mühsam vorsortieren und Fremd-

müll entfernen.

Es ist ausdrücklich nicht Aufgabe 

des Bauhofes, privaten Hausmüll 

zu sortieren oder stinkende Abfäl-

le von Hand aus dem Grüngut zu 

entfernen. Dieser unnötige Zusatz-

aufwand bindet Personal, verur-

sacht erhebliche Kosten und ist 

letztlich eine vollkommen sinnlo-

se Arbeitsbeschaffungsmaßnah-

me – bezahlt von der Allgemein-

heit.

Der Markt Neubeuern stellt mit 

der Gras- und Staudendeponie so-

wie dem Grüngutcontainer ausrei-

chend und funktionierende Ent-

sorgungsmöglichkeiten zur Verfü-

gung. Diese Serviceleistung kann 

jedoch nur bestehen bleiben, 

wenn sie verantwortungsvoll ge-

nutzt wird.

Wer Hausmüll entsorgen muss, 

kann unkompliziert über die Ge-

meinde eine Hausmülltonne be-

antragen. Die Kosten hierfür ste-

hen in keinem Verhältnis zu dem 

Schaden und Aufwand, der durch 

illegale Ablagerungen entsteht.

Der Markt Neubeuern appelliert 

daher eindringlich an alle Bürge-

rinnen und Bürger, die Entsor-

gungsstellen ordnungsgemäß zu 

nutzen und derartige Missstände 

künftig zu unterlassen.

Grund ist eine Verschiebung der 

bisherigen Sammlung von Prob-

lemabfällen vom Wertstoffhof 

zum Umweltmobil wegen geän-

derter Belange im Sicherheits- und 

Arbeitsschutz. 

Aufgrund steigender Anforderun-

gen bei der Arbeitssicherheit wird 

die Sammlung von bestimmten 

Problemabfällen ab Juni 2026 auf 

das Umweltmobil des Landkreises 

übertragen. 

Betroffen sind hiervon

• entzündliche Stoffe wie z.B. 

Farben, Lacken und Lö-

sungsmittel

• PU-Schaumdosen

• Ölfilter, zum Beispiel aus 

dem Kfz-Bereich

Die Annahme am Wertstoffhof ist 

leider nicht mehr möglich. 

Im Gegenzug wurden wesentlich 

mehr Termine für die Abgabe am 

Umweltmobil geschaffen. Die Ter-

mine finden sich unter: 

https://www.abfall.landkreis-ro-

senheim.de/termine/umweltmo-

bil.html 

Auch Abfälle, die bisher ohnehin 

nicht an den Wertstoffhöfen ange-

nommen wurden, wie Säuren, 

Laugen und andere Chemikalien, 

können nun an deutlich mehr Ta-

gen zum Umweltmobil gebracht 

werden.

Bei Fragen zur geänderten Samm-

lung oder auch bei anderen Anlie-

gen zum Thema Abfall wenden Sie 

sich bitte an die Abfallberatung 

des Landkreises unter der Telefon-

nummer +49 8031 392 4313 oder 

per E-Mail an: abfallberatung@lra-

rosenheim.de
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Zehn neue Sitzbänke zum Jubiläum
Sparkassenstiftungen Zukunft schaffen Orte zum Verweilen in der Region Rosenheim

Ein Platz zum Ausruhen, zum Rat-

schen, zum Beobachten oder ein-

fach zum kurzen Innehalten: Zum 

20-jährigen Jubiläum haben die 

Sparkassenstiftungen Zukunft 

zehn Sitzbänke für Stadt und Land-

kreis Rosenheim be-

reitgestellt. Die Bänke 

stehen den Bürgerin-

nen und Bürgern ab 

sofort im öffentlichen Raum zur 

Verfügung.

Mit der Aktion machen die Spar-

kassenstiftungen Zukunft ihr Leit-

motiv „Nachhaltig. Gutes. Tun.“ 

ganz konkret erlebbar. Die neuen 

Sitzgelegenheiten laden Menschen 

aller Generationen zum Verweilen 

ein und tragen dazu bei, die Auf-

enthaltsqualität an öffentlichen 

Orten weiter zu verbessern.

Über die neuen Bänke durften sich 

im Landkreis Aschau im Chiem-

gau, Neubeuern, Nußdorf am Inn, 

Rohrdorf, Stephanskirchen, Prien 

am Chiemsee, Bad Aibling freuen. 

In der Stadt Rosenheim befinden 

sich die neuen Sitzbänke im Sa-

lingarten beim neuen Spielplatz.

Ob in Grünanlagen, an Spazierwe-

gen oder auf Spielplätzen: Sitzbän-

ke sind kleine, aber wichtige Ele-

mente im öffentlichen Raum. Sie 

schaffen Aufenthaltsorte, fördern 

Begegnungen und stärken das Mit-

einander. Genau darin liegt die 

Idee der Jubiläumsaktion: Das 

20-jährige Bestehen der Stiftungen 

soll nicht nur gefeiert, sondern mit 

einem konkreten und dauerhaften 

Mehrwert für die Menschen in der 

Region verbunden werden.

Zugleich weisen die Sparkassen-

stiftungen Zukunft mit der Aktion 

auf ihr breites Förderengagement 

hin. Seit 20 Jahren unterstützen sie 

gemeinnützige Vereine und Ein-

richtungen, die das gesellschaftli-

che Leben in Stadt und Landkreis 

Rosenheim nachhaltig berei-

chern.

Im Jubiläumsjahr 2026 ist bereits 

ein weiteres Projekt geplant: Mit-

te Juni 2026 soll eine Ausschrei-

bung für gemeinnützige Vereine 

und Organisationen in der Region 

folgen. Damit wollen die Stiftun-

gen ihr langjähriges Engagement 

fortsetzen und neue 

Impulse für das Ge-

meinwohl vor Ort ge-

ben. 

Kontakt

Anna-Maria Raja, Sparkassenstif-

tungen Zukunft

Telefon 08031 182 91712, anna-ma-

ria.raja@sparkassenstiftung-zu-

kunft.de

Seit 2006 bilden die beiden Spar-

kassenstiftungen Zukunft eine 

Plattform für gesellschaftliches

Engagement in der Region. Sie för-

dern und initiieren zukunftswei-

sende Projekte, die das Leben in 

der

Region noch lebenswerter ma-

chen. Ihr Ziel ist es, die gesell-

schaftliche und wirtschaftliche 

Entwicklung

von Stadt und Landkreis Rosen-

heim nachhaltig zu stärken. Ihr 

breit gefächertes Engagement um-

fasst

17 Stiftungszwecke. Weitere Infor-

mationen gibt es unter sparkassen-

stiftung-zukunft.de

Nachhaltig.  
Gutes. Tun. 
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Ihre Ansprechpartnerin der Gästeinformation Markt Neubeuern: 

Doris Engelmann,Tel.: 08035/2165, info@neubeuern.de

Liebe Neubeurerinnen und Neubeurer,

Ferienprogramm 2026
Auch in diesem Jahr wartet wieder ein abwechslungsreiches und spannendes Fe-
rienprogramm auf unsere Kinder und Jugendlichen! 

Dank vieler engagierter Vereine, 

Organisationen und Helferinnen 

und Helfer konnte ein buntes An-

gebot mit Spiel, Sport, Kreativität 

und gemeinsamen Erlebnissen zu-

sammengestellt werden.

Ob kreativer Workshop, sportliche 

Aktion, Naturerlebnis oder Hand-

werksangebot – hier ist für jeden 

etwas dabei.

Ab dem 27. Juni 2026 ist eine An-

meldung unter www.unser-ferien-

programm.de/neubeuern mög-

lich.

Die Plätze werden nach Losverfah-

ren am 13. Juli 2026 vergeben – da-

her ist genug Zeit um sich die pas-

senden Aktionen in aller Ruhe aus-

zusuchen.

Bei Fragen zu unserem Ferienpro-

gramm einfach telefonisch unter 

08035/2165 melden oder per E-Mail 

an ferienprogramm@neubeuern.

org Kontakt aufnehmen.

Wir bedanken uns herzlich bei al-

len Beteiligten, die das Ferienpro-

gramm mit viel Einsatz ermögli-

chen, und wünschen allen Kin-

dern und Jugendlichen schon jetzt 

erlebnisreiche und schöne Ferien-

tage!

Euer Ferienprogramm-Team

in den kommenden Wochen er-

wartet Sie wieder ein vielfältiges 

und abwechslungsreiches Veran-

staltungsprogramm in unserer Ge-

meinde. 

Freuen Sie sich auf traditionelle 

Veranstaltungen, sportliche 

Events, musikalische Abende und 

kulturelle Angebote.

Sie sind herzlich eingeladen, die 

Veranstaltungen zu besuchen, be-

sondere Momente zu erleben, 

Neues zu entdecken und Ihre Hei-

mat zu genießen. 

Ich wünsche Ihnen viel Freude 

und gute Unterhaltung bei 

unseren Veranstaltungen.
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Marktbeleuchtung am 27. Juni 2026
Wenn tausende Lichter den historischen Marktplatz von Neubeuern in eine ganz 
besondere Atmosphäre tauchen, ist es wieder Zeit für die traditionelle  
Marktbeleuchtung – eines der schönsten und beliebtesten Feste im Jahr!

Freuen Sie sich auf einen unver-

gesslichen Abend voller Musik, 

Genuss und Lebensfreude. Trach-

ten- und Musikgruppen sorgen mit 

einem abwechslungsreichen Pro-

gramm für beste Unterhaltung, 

während herzhafte Schmankerl 

und ein frisches Bier zum Genie-

ßen und Verweilen einladen.

Erleben Sie gemeinsam mit Fami-

lie, Freunden und zahlreichen 

Gästen die einzigartige Stimmung 

dieses besonderen Lichterfestes.

Die Musikkapelle freut sich dar-

auf, Sie am 27. Juni herzlich will-

kommen zu heißen!

Ausweichtermin: 4. Juli

Bild: Rainer Nitzsche

marktbeleuchtung.de

Sprecher: Konrad Stuffer
Musikkapelle Neubeuern 
Trachtenvereine Neu- und Altenbeuern
Spielmannszug Neubeuern

Hafenstoana Alphornbläser 
Nußdorfer Goaßlschnalzer 
D ’ Talbachbuam
Benedikt Paul – Kuhglocken

27. Juni 2026
Beginn 17 Uhr – Eintritt 4 €

Ausweichtermin 4. Juli

NEUBEUERN
MARKTBELEUCHTUNG
liachtlfest · musikkapelle neubeuern
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Schlosskonzert am 4. Juli 2026
Saxofon und Jazz - wird oft gleichgesetzt. Dabei hat Adolphe Sax das Instrument 
ursprünglich als Bereicherung für das klassische Sinfonieorchester konzipiert. 

Die international gefragte Saxofo-

nistin Asya Fateyeva setzt sich da-

für ein, dass ihr Instrument end-

lich den Platz in der Klassik ein-

nimmt, der ihm zusteht. So 

interpretiert sie an diesem Abend 

zusammen mit dem Pianisten 

Herbert Schuch, dem künstleri-

schen Leiter der „Konzerte Schloss 

Neubeuern“ Werke, die ursprüng-

lich für Klavier und Klarinette ge-

schrieben wurden. Nur das Werk 

von Erwin Schulhoff weist eindeu-

tig den Einfluss des Jazz auf.

Das Konzert beginnt um 20 Uhr 

im Festsaal des Schlosses Neubeu-

ern.

Karten gibt es im Vorverkauf un-

ter info@konzerte-schloss-neu-

beuern.de oder an der Abendkas-

se ab 19:30 Uhr.

Weiter Informationen zu den Schlosskonzerten finden Sie unter 

www.konzerte-schloss-neubeuern.de.

ASYA FATEYEVA (SAXOPHON)

HERBERT SCHUCH (KLAVIER)

Claude Debussy

Première Rhapsodie

Francis Poulenc

Sonate für Klarinette und Klavier

Erwin Schulhoff

Hot-Sonate für Saxophon und Klavier

Johannes Brahms

Sonate f-Moll für Klarinette und Klavier - op. 120/1

Redaktionsschluss 
für die Ausgabe  

August/September 2026

ist am Mittwoch, 29. Juli 2026. 
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Neubeuern erleben und entdecken – 
Schlossführung am 3. Juli & 7. August
Tauchen Sie ein in die faszinierende Welt vergangener Zeiten und entdecken Sie 
die Geschichte unseres Schlosses. 

Unsere Schlossführungen verbinden spannende Geschichten und historische Fakten zu einem un-

vergesslichen Erlebnis.

Begeben Sie sich auf eine Reise durch die Jahrhunderte und erfahren von Traditionen, besonderen 

Ereignissen und dem Leben hinter den Schlossmauern.

Jeder Rundgang wird so zu einer kleinen Reise in die Geschichte unseres Ortes.

Jetzt Führung buchen

3. Juli und 7. August, jeweils um 16 Uhr (ca. 1,5 Stunden)

Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, bitten wir um frühzeitige Anmeldung unter info@neubeuern.

de oder 08035/2165.

Eintritt: Erwachsene 8 €, Kinder ab 10 Jahren 4 €, Kinder unter 10 Jahre frei

Sommerkonzert der Musikschule  
Neubeuern am 28. Juni 2026
Die Musikschule Neubeuern veranstaltet am 28. Juni um 18 Uhr ihr Sommerkonzert 
im Veranstaltungssaal des Rathauses (Zur Schanz 5). 
Zum Schuljahresende präsentieren sich die Schülerinnen und Schüler in verschiedenen Besetzungen und mit Musik aus den unterschiedlichs-

ten Stilrichtungen von alpenländischer Volksmusik und internationaler Folklore über Filmmusik, Klassik und Pop ist das breite Spektrum der 

Musikschule live zu erleben.

Der Eintritt ist frei. Spenden für die Musikschule werden erbeten.
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Ausstellung in der 
Galerie am Markt von 
Regina Marmaglio 
und Bernhard Paul
Zur Ausstellungseröffnung am 3. Juli 
2026 um 19 Uhr laden Regina Marmag-
lio und Bernhard Paul in die Galerie am 
Markt Neubeuern zur Ausstellung „Wie-
dersehen macht Freude“ ein.

 Zur Einführung spricht die Kunst-

historikerin Ulrike Gierlinger.

Am Mittwoch 8. Juli, um 18 Uhr 

gibt es „Kunst zum Feierabend“, ei-

nen Ausstellungsrundgang mit Re-

gina Marmaglio und Bernhard 

Paul. 

Regina Marmaglio ist Bildhauerin 

und beschäftigt sich schon länger 

mit zwischenmenschlichen The-

men. Vorwiegend fertigt sie ihre 

gegenständlichen Arbeiten aus 

Holz.   

Der Maler Bernhard Paul fertigt 

serielle Arbeiten während er sich 

mit zeitgenössischer Musik ausei-

nander setzt. Seine systematische 

Malweise erzeugt Farbwelten mit 

teils irritierenden Wahrnehmun-

gen.

Ausstellung in der Galerie am 

Markt, Marktplatz 4, 2. OG von 3.-

19. Juli 2026

Der Eintritt ist frei

Öffnungszeiten:

Freitag 18-20 Uhr

Samstag 14-19 Uhr

Sonntag 11-19 Uhr

WIEDERSEHEN MACHT FREUDE

REGINA MARMAGLIO

BERNHARD PAUL
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Ausstellung in der 
Galerie am Markt von 
Veronika Berndt und 
Simone Liebhardt
Die Ausstellung 'Mixed Visions' vereint 
die Werke zweier Künstlerinnen, die auf 
unterschiedliche Weise mit Farbe, Form 
und Perspektive experimentieren. 
Veronika Berndt ist autodidaktische Malerin und arbeitet mit abstrak-

ter Acrylmalerei, in der vor allem leuchtende Neonfarben eine zentra-

le Rolle spielen. Ihre Bilder sind kraftvoll, spontan und voller visueller 

Energie.

Simone Liebhardt kommt aus der Lifestyle Fotografie und hat ihren Fo-

kus in den künstlerischen Bereich erweitert. In ihren Arbeiten zeigt sie 

überwiegend abstrakt wirkende Fotografien aus Natur und Landschaft, 

in denen Licht, Strukturen und Details zu eigenständigen Bildkompo-

sitionen verschmelzen.

Gemeinsam entsteht eine spannende Kombination aus Malerei und Fo-

tografie, zwischen intensiver Farbigkeit und natürlichen visuellen Ein-

drücken. 

Zu sehen sind die Werke von 12. - 21. Juni (an den Wochenenden) in der 

Galerie am Markt in Neubeuern. Vernissage ist am Freitag, 12. Juni um 

19:00 Uhr. Am Freitag, 19. Juni ab 18:00 Uhr sind nochmal beide Künst-

lerinnen vor Ort - Drinks und Musik erwarten alle Besucher. 

Ausstellung in der Galerie am Markt, Marktplatz 4, 2. OG von 12.-21. 

Juni 2026

Der Eintritt ist frei

Öffnungszeiten:

Freitag 18-20 Uhr

Samstag 14-19 Uhr

Sonntag 11-19 Uhr
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Ihre Ansprechpartnerin: 

Riccarda zur Hörst, +49 152 23901418, rzh@turmwerk-media.de

Redaktionsschluss für die Ausgabe August/September 2026 
ist am Mittwoch, 29. Juli 2026. 

Liebe Neubeurerinnen und Neubeurer,

mit der zweiten Ausgabe des 

Marktbladls dürfen wir Ihnen wie-

der viele Neuigkeiten, Termine 

und Berichte aus unserer Gemein-

de präsentieren.

Besonders gefreut haben wir uns 

über die vielen positiven Rückmel-

dungen zur ersten Ausgabe. Vie-

len Dank an alle Leserinnen und 

Leser sowie an die zahlreichen 

Vereine, Organisationen und en-

gagierten Bürgerinnen und Bür-

ger, die das Marktbladl mit ihren 

Beiträgen und Fotos unterstützt 

haben!

Auch in den kommenden Wochen 

ist in Neubeuern wieder einiges 

geboten. Der Sommer bringt vie-

le Veranstaltungen, Feste und ge-

meinsame Aktivitäten mit sich. 

Besonders hervorzuheben ist da-

bei das 155-jährige Jubiläum un-

serer Freiwilligen Feuerwehr, das 

im Juni gefeiert wird.

Neben dem gewohnten Amtsblatt-

teil finden Sie auch in dieser Aus-

gabe wieder Berichte, Termine 

und Informationen aus Vereins- 

und dem Ortsleben.

Uns ist wichtig, dass das Markt-

bladl nah dranbleibt und über das 

berichtet, was in Neubeuern pas-

siert. Deshalb freuen wir uns auch 

weiterhin über Beiträge, Fotos, 

Termine und Anregungen aus der 

Gemeinde.

Wir wünschen Ihnen viel Freude 

beim Lesen und allen Neubeure-

rinnen und Neubeurern einen 

schönen Sommer!

Herzliche Grüße

Das Marktbladl-Team

Waldfest am Bürgl
Der Trachtenverein Immergrün Altenbeuern e. V. lädt herzlich zum traditionellen 
Waldfest am Bürgl ein. 

Freuen Sie sich auf drei gesellige 

Tage in gemütlicher Atmosphäre 

mit musikalischer Unterhaltung 

und eindrucksvollen Auftritten 

der Tanzgruppen des Vereins.

Für beste Stimmung sorgen ver-

schiedene Musikgruppen sowie 

ein abwechslungsreiches Rah-

menprogramm für Jung und Alt.

Freitag, 24. Juli – Sonntag, 26. Juli 

Freitag und Samstag jeweils ab 18 Uhr

Sonntag ab 16 Uhr

Ausweichtermin bei ungünstiger 

Witterung: 31. Juli - 2. August

Der Trachtenverein Immergrün 

Altenbeuern e. V. freut sich auf 

zahlreiche Besucherinnen und 

Besucher.

Foto: F.-J. Fischer
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Jahreshauptversammlung der CSU Neubeuern
Rückenwind nach starkem Wahlergebnis
Die Jahreshauptversammlung des 

CSU-Ortsverbands Neubeuern 

stand ganz im Zeichen politischer 

Rückschau auf die Kommunalwahl 

und neuer Zielsetzungen für die 

kommende Wahlperiode. Zahlrei-

che Mitglieder kamen im Beurer 

Hof zusammen, um die Entwick-

lungen der vergangenen Monate 

zu diskutieren und den Blick nach 

vorne zu richten. Besondere Auf-

merksamkeit galt dabei den Ge-

meinderatswahlen Anfang März, 

aus denen die CSU Neubeuern 

deutlich gestärkt hervorging. Orts-

vorsitzender Florian Gerthner hob 

hervor, dass es gelungen sei, das 

Ergebnis um nahezu zehn Prozent-

punkte zu steigern und ein zusätz-

liches Mandat im Gemeinderat zu 

gewinnen. Dies sei ein klarer Ver-

trauensbeweis der Bürgerschaft 

und zugleich Ansporn, die erfolg-

reiche Arbeit fortzusetzen.

Ortsvorstand Florian Gerthner bi-

lanzierte in seinem ausführlichen 

Vortrag nicht nur die vergangenen 

Aktivitäten, sondern skizzierte 

auch die strategische Ausrichtung 

für die kommenden Jahre. Mit kla-

ren Worten und einem optimisti-

schen Ausblick machte er deutlich, 

dass der Ortsverband geschlossen 

und entschlossen sei, die Zukunft 

Neubeuerns aktiv mitzugestalten.

Auch inhaltlich setzte Gerthner 

Akzente: In seinem Bericht ver-

wies er auf zentrale Themen wie 

den Hochwasserschutz und die 

nachhaltige Weiterentwicklung 

der örtlichen Infrastruktur. Hier 

habe der Ortsverband wichtige Im-

pulse gesetzt, die man nun konse-

quent weiterverfolgen wolle.

Mit Blick auf die kommenden Jah-

re betonte Gerthner, dass die CSU 

Neubeuern den eingeschlagenen 

Kurs fortsetzen und ihre Arbeit im 

Gemeinderat weiter intensivieren 

werde. Das gestärkte Wahlergeb-

nis verstehe man als klaren Auf-

trag, die Interessen der Bürgerin-

nen und Bürger mit Nachdruck zu 

vertreten und die positive Entwick-

lung der Gemeinde verantwor-

tungsvoll mitzugestalten.

Der wiedergewählte Bürgermeis-

ter Christoph Schneider gratulier-

te dem CSU-Ortsverband in einem 

kurzen Grußwort zu seinem star-

ken Wahlergebnis und bedankte 

sich ausdrücklich für die Unter-

stützung im zurückliegenden 

Wahlkampf. Zugleich unterstrich 

er die Bedeutung einer weiteren 

engen und konstruktiven Zusam-

menarbeit.

Neben den politischen Inhalten 

standen auch organisatorische 

Punkte auf der Tagesordnung, da-

runter Berichte aus der Vorstands-

arbeit, der Kassenbericht von 

Schatzmeister Martin Fritz, die 

Entlastung der Vorstandschaft so-

wie Planungen für zukünftige Ver-

anstaltungen. Einigkeit herrschte 

darüber, den Dialog mit der Bevöl-

kerung auch unabhängig von Wah-

len weiter zu intensivieren und ge-

zielte Informationsveranstaltun-

gen zu örtlichen Projekten 

anzubieten. Hierfür wird der Vor-

stand eine Veranstaltungsreihe 

ausarbeiten.

Im Rahmen der Versammlung 

wurden zudem verdiente Mitglie-

der für ihre langjährige Treue zur 

Partei mit Ehrennadel und Urkun-

de geehrt. Für 25 Jahre Mitglied-

schaft wurde Gemeinderat Konrad 

Stuffer ausgezeichnet. Altbürger-

meister Hans-Jürgen Tremmel er-

hielt eine Ehrung für 40 Jahre, 

während der ehemalige Bürger-

meister Josef Trost für 50 Jahre 

Parteizugehörigkeit gewürdigt 

wurde. Die Auszeichnungen wur-

den unter anerkennendem Beifall 

der Anwesenden überreicht und 

unterstrichen die Bedeutung lang-

jährigen Engagements in der Kom-

munalpolitik.

Die Jahreshauptversammlung 

machte deutlich, dass die CSU 

Neubeuern mit neuem Selbstbe-

wusstsein und gestärktem Rück-

halt in die kommende politische 

Arbeit startet.

Ortsvorsitzender Florian Gerthner (rechts) ehrte für ihre langjährige Mitglied-
schaft in der Christlich-Sozialen Union Konrad Stuffer, Hans-Jürgen Tremmel und 
Josef Trost. Text/Bild: CSU Neubeuern
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Eine Gruppe um die beiden Vorstän-

de Tobias Engelmann und Alois 

Holzmeier, Gemeinderätin Theresa 

Fritz sowie den Kandidaten Elias 

Gigler und Florian Lebeth folgten 

der Einladung. Der Rosenheimer 

Landtagsabgeordnete Sepp Lausch, 

energiepolitischer Sprecher der 

FREIE WÄHLER-Landtagsfraktion, 

begrüßte die Gruppe persönlich an 

der Ostpforte des Maximilianeums.

Anschließend führte der Abgeord-

nete die engagierten Kommunal-

wahlkandidaten durch das histori-

sche Parlamentsgebäude. Auf dem 

Rundgang erhielten die Teilnehme-

rinnen und Teilnehmer einen Ein-

blick in den Plenarsaal und einen 

Blick hinter die Kulissen der politi-

schen Arbeit.

Der Besuch bot der Ortsgruppe Neu-

beuern die Gelegenheit, die Abläu-

fe der Landespolitik aus nächster 

Nähe kennenzulernen und mit ih-

rem Abgeordneten über aktuelle 

Themen ins Gespräch zu kommen. 

Die Einladung verstand sich als An-

erkennung für den tatkräftigen und 

sehr engagierten Einsatz der Grup-

pe im Wahlkampf für die Kommu-

nalwahl 2026.

Gegen 16:00 Uhr fand der Nachmit-

tag bei einer Brotzeit und einem ge-

meinsamen Umtrunk im Hofbräu-

keller einen gemütlichen Abschluss. 

Text & Bild: Tobias Engelmann

family concept store

In Neubeuern jetzt auch bis Größe 164

Marktplatz 2
83115 Neubeuern 

Herzog-Otto-Straße 8
83022 Rosenheim 

MO 9-12 & 15-18 Uhr

DI 9-12 & 15-18 Uhr

MI geschlossen

DO 9-12 Uhr

FR 9-12 & 15-18 Uhr

SA 9-12  Uhr

MO geschlossen

DI-SA 10-15 Uhr 

Die Freie Wählervereinigung Neubeuern  
besuchte den Bayerischen Landtag
Die Kandidaten für die Freien Wähler aus Neubeuern wurde, als Teil einer Delega-
tion aus dem Landkreis Rosenheim, am 25. April 2026 zu einem Besuch in den Bay-
erischen Landtag eingeladen. 
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Dank an zwei engagierte Gemeinderäte
Die Wählergemeinschaft „Beurer Bürgernähe“ möchte sich herzlich bei  unseren ehemali-
gen Gemeinderäten Martin Schmid und Sebastian Heibler für ihr großes Engagement und 
ihren Einsatz zum Wohle unserer Gemeinde im Sinne der Beurer Bürgernähe bedanken

Insgesamt zwölf Jahre haben bei-

de die Gemeindepolitik aktiv mit-

gestaltet und dabei viel Zeit und 

Kraft eingesetzt und Verantwor-

tung übernommen. 

In ihrer Tätigkeit im Gemeinderat 

engagierten sie sich in zahlreichen 

wichtigen Gremien.

 Mit ihrem Einsatz und ihrer Er-

fahrung haben sie viele Entschei-

dungen im Sinne der Bürgerinnen 

und Bürger begleitet und mitge-

prägt.

Besonders hervorzuheben ist Mar-

tin Schmids Tätigkeit als 2. Bürger-

meister, die er sechs Jahre lang mit 

großem Verantwortungsbewusst-

sein ausübte. Darüber hinaus ver-

trat er über mehrere Monate hin-

weg den 1. Bürgermeister und 

übernahm dabei zusätzliche Auf-

gaben für die Gemeinde.

Ein weiteres wichtiges Anliegen ist 

für Martin  Schmid das Thema 

Brenner-Nordzulauf. Sein Engage-

ment in dieser Angelegenheit kam 

auch unserem Dorf in besonderer 

Weise zugute und zeigte seinen 

großen Einsatz für die Interessen 

der heimischen Bevölkerung.

Zwölf Jahre Gemeinderatsarbeit 

bedeuten zahlreiche Sitzungen, 

Gespräche, Entscheidungen und 

oftmals auch persönliche Heraus-

forderungen. Dieses Ehrenamt er-

fordert Einsatzbereitschaft, Aus-

dauer und Verantwortungsbe-

wusstsein.

Die Wählergemeinschaft „Beurer 

Bürgernähe“ spricht Martin und 

Sebastian ihren aufrichtigen Dank 

aus. Als gewählte Vertreter der Be-

urer Bürgernähe haben sie mit ih-

rem Wirken die Gemeindepolitik 

nachhaltig mitgestaltet und sich 

stets für die Belange unserer Bür-

gerinnen und Bürger eingesetzt. 

Lieber Martin, lieber Wast vielen 

Dank

Eure Beurer Bürgernähe

Text und Bild: Karin Paul

Sebastian Heibler ist links. Martin 
Schmid rechts 
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https://www.vodermayer.de/




https://metallbau-griessenboeck.de/


https://hofwirt.info/
https://zimmereiheinrich.de/




https://www.beurer-hof.de/
https://schee-und-anders.de/


https://www.zapfpunkt-neubeuern.de/


https://www.muenchenticket.de/event/johann-sebastian-bach-messe-in-h-moll-36297/?srsltid=AfmBOopL5jcJpQZinkHi79KlQyfccWZRFn8uYtO41FTzWRrLWVVYBMYa


https://www.vivita.de/


https://metzgerei-schneebichler.de/
https://massagepraxis-berger.de/
https://fitsch.info/


https://einblaszentrum-bayern.de/
https://inntal-gutachter.de/




https://www.inn-ergie.de/
https://www.hartl-bestattungen.de/




https://schaber-haustechnik.de/
https://www.pb-meixner.de/
https://www.malteser.de/standorte/rosenheim.html


https://www.moveconsulting.de/


https://www.hain-system-bauteile.de/














https://www.iko-sport.com/

